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Kardinal-Jaeger-Haus:

Der Beginn eines neuen Jahres ist immer mit 
vielen guten Wünschen verbunden. Der al-
lergrösste Wunsch unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner für ein angebrochenes Jahr 
lautet zumeist: Gesundheit und Freude! Um 
Gesundheit muss man etwas kämpfen, aber 
mit Freude  konnten wir bereits am 05. Januar 
aufwarten. Da wurde nämlich zu einem  
zünftigen Neujahrsempfang im Hause ein-
geladen. An festlich gedeckten Tischen er-
hob unser Einrichtungsleiter, Herr Andreas 
Kretschmer, zu Beginn das Glas und sprach 

einen Toast auf das nun schon begonnene 
neue Jahr aus. Er wünschte unseren lieben 
Anvertrauten Glück, Kraft und Zuversicht 
für die kommende Zeit. Auch bedankte er 
sich für das an das Pflege-und Betreuungs-
personal entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschte allen eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit. Beschwingt mit noch weihnacht-
licher handgemachter Musik auf der Gitarre 
sowie der Veeh-Harfe, einem kleinen Jah-
resrückblick und einer guten Tasse Kaffee 
mit Torte, wurde auch das ein oder andere 

zwischenmenschliche Gespräch angeregt. 
In so einem großen Haus wie unserem, ist 
es doch manchmal nicht so einfach, das Ge-
spräch mit Nachbarn, ehemaligen Arbeits-
kollegen oder guten Bekannten zu finden. 
Da eignen sich solcherlei Festlichkeiten 
besonders gut, alte Freundschaften wie-
der aufleben zu lassen. Nach einer gemüt-
lichen Vormittagsstunde kehrte jeder mit 
Freude und einem guten Gefühl zum Jah-
resanfang auf seinen Wohnbereich zurück. 

Text und Fotos: Kardinal-Jaeger-Haus

Neujahrsempfang im Kardinal Jaeger Haus

   -- Anzeige --
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AMEOS Klinikum Halberstadt: 

In den frühen Morgenstunden des ersten 
Januars 2018, um 04.27 Uhr, erblickte die 
kleine Mia-Pauline am AMEOS Klinikum 
Halberstadt das Licht der Welt. Sie wurde 
mit 54 Zentimetern und einem Geburts-
gewicht von 3660 Gramm geboren. Die 
glücklichen Eltern, Franziska und Patrick 
Theißen, freuen sich über das vorgezo-
gene Neujahrsgeschenk. Bei bester Ge-
sundheit fühlt sich das kleine Mädchen 
auf dem Arm der Mutter sichtbar wohl. 
Die kleine Familie lebt in Schwanebeck.

Im Jahr 2017 wurden im Frau-Mutter-Kind-
Zentrum 587 Kinder geboren, davon waren 
292 Mädchen und 295 Jungen. Darun-
ter waren auch  sechs Zwillingsgeburten.

Die Geburtshilfe am AMEOS Klini-
kum Halberstadt freut sich über den seit 
Jahren konstanten Zuspruch. Im neu-
en Jahr 2018 setzte sich dieser Trend 
fort, es wurden neben Mia-Pauline noch 
drei weitere Neujahrskinder geboren.

Text und Foto: AMEOS Klinikum Halberstadt

   -- Anzeige --

Neujahrsbaby heißt Mia-Pauline

Medizinisches Sonntagsforum
„Sichere Diagnosen durch moderne Radiologie:
Was leistet die moderne Radiologie?“

Sonntag, 28.01.2018

11.00 Uhr, Rathaussaal der Stadt 
Halberstadt, Holzmarkt 1

Wir laden Sie herzlich ein. Der Eintritt ist frei.

Leitung: Prof. Dr. Klaus Begall, Ärztlicher Direktor
Referent: Dr. Stephan Niestroj, CA der Klinik für 
Radiologie, AMEOS Klinikum Halberstadt

AMEOS Klinikum Halberstadt
Gleimstraße 5
D-38820 Halberstadt

AMEOS Klinikum
Halberstadt

www.ameos.eu
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Große Herausforderungen im Jahr der Kontraste 2018 
in der Tagesstätte „Plan B“

KONTRASTreich endete das Jahr 2017 
in der Tagesstätte Plan B und unter einem
festen Jahresmotto 2018, starten viele inte-
ressante Projekte in zum Thema „Kontraste“.
Wir gestalten das Jahr mit Aktivitäten,
Feiern, Höhepunkte mit dem Gedanken 
KONTRASTE  darzustellen. So wird 
KONTRASTreich der Kostümfundes in der 
Thälmannstraße 14 weiter ausgebaut. Wir 
möchten die Bevölkerung bitten uns zu hel-
fen, und alte Kostüme und Dinge, die sich 
zum KONTRASTreichen Wandel,  mit dem 
Schlüpfen in andere Rollen, eignen.  Gern 
auch selbst entwickelte Kostüme, alte Sa-
chen aus längst vergangenen Zeiten. Viel-
leicht gibt es Zylinder, alte Fracks und/ oder  
Sachen aus den Siebziger, Achtziger Jah-
ren, die sich eignen,  KONTRASTE  darzu-
stellen.  Um unsere Kostüme zu schützen, 
brauchen wir lange blickdichte Stoffe. Hie-
raus möchten wir selber Vorhänge nähen.  
Und da Weihnachten ja nächstes Jahr 
wieder zu erwarten ist, werden wir unser 
eigenes Weihnachtsmannkostüm nähen. 

Die Tagesstätte „Plan B“  und das Zuver-
dienst Projekt PLÄNEMACHERladen  für 
Menschen mit seelischer Behinderung gibt 

psychisch kranken Menschen, so die Mög-
lichkeit,  ihr kreatives Potential mit der Er-
krankung auszuleben und am Leben in der 
Gemeinschaft teilzuhaben. Wir wünschen 
uns Inklusion über gemeinsames -mitei-
nander tun -  mit der Bevölkerung,  in der 
Bevölkerung und für die Bevölkerung. 
KONTRASTreich sollen neue Kurse in der 
Tagesstätte entstehen. Schon jetzt versorgt 
die Tagesstätte „Plan B“  Tiere im Wiesen-
park und privat 2 Alpakkas in Oschersleben. 
Ein neuer KONTRAST könnte der direkte 
Kontakt mit weiteren Tieren sein. Vielleicht 
findet sich jemand,  der Pferde besitzt und 
Lust und Freude daran hat, unsere Personen 

an diese Tiere und deren Versorgung  her-
anzuführen. Wir sind fahrbar und könnten 
auch dörfliche Regionen aufsuchen.
KONTRASTreich lade ich hiermit inte-
ressierte Bürger ein, unser Angebot zu 
besichtigen. Nach Terminvereinbarung 
können Sie sich den PLÄNEMACHER La-
den und Kostümfundus  in der Thälmann-
straße 14, die Tagestätte „Plan B“  in der 
Friedrichstraße 28 a und der Außenstelle 
Alte Post 2 am Bahnhof in Oschersleben 
anschauen. Wir freuen uns über Besucher 
und Ideen zum Thema „ Ein KONTRAST-
reiches Jahr“ in und mit Oschersleben!

Text und Foto: N. Strauß
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Großer medizinischer Nachmittag
für ambulante Partner der Helios Bördeklinik

Ein Nachmittag ganz im Zeichen der Me-
dizin: Die Helios Bördeklinik lädt nieder-
gelassene Ärzte, Psychologen, Physiothe-
rapeuten, Pflegedienste und ambulante 
Einrichtungen am 21. Februar 2018 zur 
Fortbildungsveranstaltung.  Den Auftakt 
macht mit „Cannabis in der Medizin“ ein 
aktuell diskutiertes Thema im ambulanten 
und stationären Bereich. Beim anschlie-
ßenden „Klinik-Update“ stellen die Refe-
renten die zukünftigen Herausforderungen 
der Patientenversorgung in den Fokus.
 
Am 21. Februar beschäftigen sich interne 
und externe Referenten beim großen me-
dizinischen Nachmittag der Helios Börde-
klinik mit kontrovers diskutierten Themen 
in der ambulanten und stationären Patien-
tenversorgung. „Cannabis als Medikament 
in der Schmerztherapie hat im vergangenen 
Jahr an Aufmerksamkeit gewonnen. Wir 
werden seinen Einsatz in Klinik und Pra-
xis und die Handhabung des Wirkstoffes 
in der Schmerzkonferenz ab 15 Uhr mit 
Experten aus der Pharmazie, der Klinik 
und der Gesundheitswissenschaft ausgie-
big beleuchten“, erklärt Martina Ziegler-
Eschweiler. Die Leitende Oberärztin der 

Schmerztherapie der Helios Bördeklinik 
leitet den ersten Teil des medizinischen 
Nachmittags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr. Der 
Veranstaltungsteil richtet sich vor allem 
an niedergelassene Ärzte, die häufig mit 
Schmerzpatienten in Kontakt treten so-
wie Psychologen, Physiotherapeuten und 
ambulante Einrichtungen wie Hospize. 
Ab 18 Uhr lädt die Ärztliche Direktorin der 

Klinik, Dr. med. Heike Bien, zum zweiten 
Schwerpunktteil des Nachmittags. Unter 
dem Titel „Klinik-Update 2018“ widmen 
sich die Referenten unter anderem den He-
rausforderungen zukünftiger Patientenver-
sorgung. „Patienten sind immer kürzer in 
der Klinik, ambulante Vor- und Nachsorge 
rückt stärker in den Fokus. Um diese Än-
derungen gemeinsam zu bewältigen, nutzen 
wir die Veranstaltung, um uns mit unseren 
ambulanten Partnern noch enger zu vernet-
zen“, so Dr. Heike Bien. Unter anderem wird 
die Geschäftsführerin Medizin der Helios 

Region Mitte-Nord, Dr. med. Ulrike Heese-
mann, sich diesem Thema und seiner weit-
reichenden Bedeutung widmen. Der zweite 
Veranstaltungsteil ab 18 Uhr richtet sich an 
alle Niedergelassene sowie vor- und nachsta-
tionär versorgende Einrichtungen. „Dieser 
Nachmittag soll auch geprägt sein von einem 
intensiven Austausch über die Zusammenar-
beit mit unseren ambulanten Partnern. Daher 
bitten wir alle ärztlichen Kollegen und In-
stitutionen die Veranstaltung zu nutzen und 
aktiv teilzunehmen, damit wir in den Dia-
log zur zukünftigen Kooperation kommen.“
„Je besser wir in der stationären Behand-
lung unserer Patienten werden und je enger 
wir mit allen ambulant tätigen Kolleginnen, 
Kollegen und Einrichtungen zusammen-
arbeiten, desto reibungsloser und komfor-
tabler wird die Versorgung werden“, resü-
miert Klinikgeschäftsführer Michael Lange. 
Für die beiden Schwerpunkte des medizi-
nischen Nachmittags können sich Interes-
sierte ab sofort unter Telefon (03949) 935-

200, Fax (03949) 935-202 oder per E-Mail 
an info.neindorf@helios-gesundheit.de 
anmelden. Eine Anmeldung für einen der 
Themenschwerpunkte, ab 15 Uhr oder ab 
18 Uhr, ist ebenfalls möglich. Die Veran-
staltung wurde bei der Ärztekammer Sach-
sen-Anhalt zur Zertifizierung angemeldet. 
Beim anschließenden gemeinsamen Dinner 
ist genügend Zeit zur Diskussion und zum 
Erfahrungsaustausch. Ort der Veranstaltung 
ist das Hotel-Restaurant Jacobsberg, Am 
Bülowschacht 6 in 39387 Oschersleben.

•   Interdisziplinäre Schmerzkonferenz zum Thema „Cannabis in der Medizin“ 
     und anschließend „Klinik-Update 2018“ mit Fokus auf stationäre 
    Verweildauern und die Herausforderung durch Mindestmengen
•   Mediziner und Klinikleitung laden zu Fachvorträgen mit internen 
     und externen Spezialisten
•   Termin: 21. Februar 2018, ab 15 Uhr im Hotel-Restaurant Jacobsberg 
     in Oschersleben, zertifiziert mit 6 Fortbildungspunkten

Text: HELIOS Kliniken
Foto: Fotocredit, Helios Kliniken

   -- Anzeige --

Programm am 21. Februar 2018

Ab 15 Uhr: 
Interdisziplinäre Schmerzkonferenz:
- Vortrag: „Pharmakologisches Update  
  Cannabis“  
  Vertreter der Apotheke der Helios Klinik 
  Jerichower Land
- Vortrag: „Das Für und Wider eines  
  Einsatzes von Cannabis in der Schmerz- 
  therapie“ 
  Martina Ziegler-Eschweiler, Leitende 
  Oberärztin Schmerztherapie der Helios Bördeklinik
- Vortrag: „Was muss bei Antragstellung 
  beachtet werden? Tücken des Genehmi- 
  gungsverfahren“ 
  Dr. Christina Niederstadt, MPH, Ärztin, 
  Gesundheitswissenschaftlerin und Sozialmedizinerin

Ab 18 Uhr – Klinik-Update 2018:
- Vorstellung: „Patientenmanagement –  
  Etablierung einer Schnittstelle zwischen‚  
  stationärer und ambulanter Versorgung“  
  Dr. med. Heike Bien, Ärztliche Direktorin der
  Helios Bördeklinik und Kathleen Angermann, 
  Patientenmanagerin der Helios Bördeklinik
- Vortrag: „Verweildauern, Mindestmengen, 
  Vernetzung – warum Klinik und Praxis 
  näher zusammenrücken müssen“ 
  Dr. med. Ulrike Heesemann, Geschäftsführerin
   Medizin der Helios Region Mitte-Nord
- Ausblick: „Notfallversorgung in der Börde- 
  klinik – was ist neu ab 2019?“ 
  Michael Lange, Klinikgeschäftsführer der
  Helios Bördeklinik

Dr. med. Heike Bien

Martina Ziegler-Eschweiler
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Bördeschatzkiste wirbt in der Landeshauptstadt
Die Bördeschatzkiste mit kulinarischen 
Spezialitäten und Informationen zum 
Landkreis gibt es nun schon seit rund 5 
Jahren. Bei vielen ist sie als ein gutes Prä-
sent aus der Region bereits bekannt und 
beliebt.  Nun möchten die Projektpartner 
mit Unterstützung der Agrarmarketing-
gesellschaft des Landes auch in der Lan-
deshauptstadt auf dieses Projekt verstärkt 
aufmerksam machen. Mittlerweile sind 
es 24 Regionalproduzenten, die immer 
wieder für einen unterschiedlichen Pro-
duktmix in der bekannten Kiste beitragen.

Ab Januar wird nun in Partnerschaft mit 
den Stadtwerken in Magdeburg eine Of-
fensive gestartet, um die Regionalkiste 
bekannter zu machen und auch für mehr 
Aufmerksamkeit zum Landkreis beizutra-
gen. Kunden der Stadtwerke bekommen 
nun eine kleine Aufmerksamkeit in Form 
einer Mini-Bördeschatzkiste als Treuera-
bat zugestellt. In jeder Mini-Box befinden 
sich dann drei regionale Produkte von den 
beteiligten Unternehmen am Projekt. Ins-
gesamt sollen so im ersten Halbjahr etwa 
4.000 solche Boxen bei der Lebenshilfe 
in Seehausen gepackt und versandt wer-
den. Bianca Kallnischkies von der Le-

benshilfe und ihre Mitarbeiter haben schon 
mal mit den Partnern ein paar Probeboxen 
gepackt. Auf der Umverpackung wird zu-
dem auf die eigentliche Bördeschatzkiste 
mit den Kontaktdaten aufmerksam ge-
macht. Da ja Magdeburg auch zur Börde 
gehört, verspricht sich Wolfgang Zahn von 
der AMG auch ein weiteres bekanntwer-
den und natürlich auch einen Absatzschub 

in 2018. Er hatte die Projektidee mit den 
Miniboxen mit den Stadtwerken angescho-
ben und dann in die Realität umgesetzt.
Jährlich gehen im Durschnitt etwa 
1500 Kisten an Beschenkte im Kreis 
und auch über die Kreisgrenzen hinaus.  
Auch wurde schon z.B. nach Frankreich 
oder Kanada ausgeliefert und versandt.

Marcel Riebert, Anne-Kathrin Beyer, Diana Pfeil, Thomon von Diemar –alle SWM, Wolfgang Zahn 
AMG, Bianca Kallnischkies, Lebenshilfe, Angela Selicko, SWM, Anja Schmidt, Lebenshilfe (v.r.n.l.)

Text und Foto:  AMG
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   -- Anzeige --Alternativen zu Ihrem Strom-Tarif erfahren
und Vorteile sichern

Oschersleben. Sie sind auf der Suche nach einem 
besseren Strom-Tarif? Oder möchten auf den Rund-
um-Service eines regionalen Energieversorgers set-
zen? Sie wollen attraktive Produktangebote, ohne 
dabei auf stabile Preise verzichten zu müssen?

Direkter Ansprechpartner statt zeitaufwendigem 
Online-Vergleich
Im Rahmen unserer „Licht-an-Wochen“ steht Ih-
nen unsere erfahrene Kundenberaterin Frau 
Stephanie Becker direkt vor Ort in Oschersle-
ben zum umfangreichen Leistungsangebot der 
HALBERSTADTWERKE  Rede und Antwort. Sie 
geht gemeinsam mit Ihnen die Details Ihres ak-
tuellen Strom-Tarifs durch und zeigt Ihnen mög-
liche Alternativen auf. Kompetent und kunden-
orientiert durchläuft Sie mit Ihnen die einzelnen 
Schritte für einen Tarifwechsel - immer auf der Su-
che nach dem für Sie passenden Stromangebot.

„Licht-an-Wochen“: 2 Tarif-Check-Termine in 
Oschersleben
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Sie haben In-
teresse? Dann finden Sie uns zum individuellen 
Tarif-Check am Donnerstag, den 25. Januar 2018 
und am Donnerstag, den 1. Februar 2018 je-
weils von 8:00 bis 18:00 Uhr in den Räumlich-
keiten unseres Kooperationspartners Foto Paetau 
in der Thälmannstr. 15 in Oschersleben. Nutzen 
Sie die Chance. Ein persönlicher Tarif-Vergleich 
lohnt sich. Oder vereinbaren Sie doch einfach 
vorab ein persönliches Gespräch zu den bei-
den benannten Terminen unter 03941/579 339.

Kundenberaterin der HALBERSTADTWERKE 
zweimal zum Tarif-Check in Oschersleben

Text: HALBERSTADTWERKE
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Geschichte und Wäsche im Heimatmuseum Dedeleben
Das Team des Heimatmuseum Dedele-
ben bereitet die neue Museumsaison ab 
08.04.2018 vor.

Als ersten Höhepunkt eröffnen wir eine Aus-
stellung über Wäsche. Dazu nutzt das Team 
die Bestände des Museums – Schürzen, 
Tisch und Bettwäsche, Handtücher, Unter-
wäsche. Die Ausstellung soll den Wandel 
der Wäsche zeigen, sowie auch Handarbeits-
techniken und wechselnde  Modetrends.

Am 20.05.2018 wird die nächste Aus-
stellung eröffnet. Hierzu benötigen wir 
die Unterstützung der Bürgerinnen und 
Bürger. Unter den Motto „ Erzähl doch 
mal, wie s früher war“ Möchten wir Ge-
schichten über die frühesten Kindheitser-
innerungen sammeln und ausstellen. Wir 
wollen damit die Erzählkultur bewahren.

Wer mit seiner Geschichte Teil unser Aus-
stellung werden möchte, schreibt seine Er-
innerung einfach in beliebiger Form, am 
liebsten jedoch handschriftlich auf  und 
schickt Sie bis zum 30.03.2018 an das 
Heimatmuseum Dedeleben Ernst- Thäl-
mannstraße 64b in 38836 Dedeleben. Text und Foto: U. Krebs

Abwasserleitung zu erneuern. Auch dafür 
bedanken wir uns bei allen Unterstützer 
ganz herzlich.
Nun haben wir uns für dieses Jahr vorge-
nommen, die obere Etage zu sanieren und 
zu renovieren.  Unser Ziel ist es, eine um-
fangreiche Dauerausstellung mit unseren 
oft einmaligen Exponaten fertig zu stellen 
wollen bis zum Tag des offenen Denkmals 
im September fertig sein. Doch auch bei 
diesem Vorhaben benötigen wir Hilfe und 
würden uns sehr freuen, wenn Sie uns un-
terstützen würden. Wir sind dankbar für 
jede Spende oder über direkte Hilfsange-
bote in Form von Sachleistungen.
Sie können Ihre Spende direkt bei uns ab-
geben bzw. auf unser Konto überweisen. 
Sprechen Sie uns bitte an.

Hier die Bankdaten des Fördervereins 
Heimatmuseum Dedeleben bei der
Harzsparkasse: 
IBAN: DE22 8105 2000 0339807857, 
BIC: NOLADE21HRZ

Als gemeinnütziger Verein sind wir zum Aus-
stellen von Spendenquittungen berechtigt. 

Sehr geehrte Einwohner und Ehemalige aus 
Dedeleben,
wir, der Förderverein Heimatmuseum De-
deleben, möchten uns zuallererst bei allen 
Vereinen und Privatleute aus Dedeleben be-
danken, die uns bei unserem Umzug in das 
Gebäude am Schulhof (ehemalige Schulkü-
che) in der Ernst-Thälmann-Straße tatkräf-
tig unterstützt haben. Nach neun Jahren 
mussten wir unser ehemaliges Domizil im 
Pfarrhaus räumen und mit dem gesamten 
Inventar umziehen.
Das neue Gebäude stand viele Jahre leer und 
war in einem denkbar schlechten Zustand. 
Daher sind wir besonders stolz darauf, dass 
wir viele der baulichen Mängel beseitigen 
konnten. So ist es uns gelungen, das Dach, 
die Elektrik, die Fenster sowie Wasser- und 

Der elfte Tatort aus Dortmund:
„Tollwut“-Toter in der JVA, wurde auch in Magdeburg gedreht

Der Tatort aus Dortmund mit dem Titel 
„Tollwut“, welcher teilweise in Magdeburg 
auch mit Komparsen aus Oschersleben 
gedreht wurde, wird am Sonntag, den 04. 
Februar 2018, um 20.15 Uhr im  „Ersten“ 
ausgestrahlt!
Der Tod eines Häftlings gibt der Dortmun-
der Mordkommission Rätsel auf: Er starb 
an den Folgen einer Tollwutinfektion, die er 
sich im Gefängnis zugezogen haben muss. 
Doch die Ermittlungen in der JVA gestal-
ten sich alles andere als einfach, zumal die 
Kommissare Peter Faber (Jörg Hartmann), 
Martina Bönisch (Anna Schudt) und Nora 
Dalay (Aylin Tezel) erstmals nur zu dritt er-
mitteln. „Tollwut“ ist der achte Dortmunder 
Tatort aus der Feder von Jürgen Werner. In 
Szene gesetzt wurde er vmo Regiseur Dror 
Zahavi. 
Das Opfer saß seit vier Jahren ein: Wie 
konnte sich der Doppel-Mörder Micha-
el Strecker in der Haft mit dem Rabies-
Virus infizieren? Normalerweise wird 
der Tollwut-Erreger über den Speichel 
von Tieren übertragen. Die JVA-Leiterin 
Angelika Zerrer (Ulrike Krumbiegel) ist 
alarmiert. Wenn sich die Todesursache 
herumspricht, würde sich unter den 600 

Inhaftierten schnell die Angst vor Anste-
ckungen breit machen. Bei ihren Ermitt-
lungen treffen die Dortmunder Kommissare 
auf ihren alten Weggefährten Jonas Zander 
(Thomas Arnold). Der ehemalige Rechtsme-
diziner ist jetzt als Gefängnisarzt tätig und 
weiß: Strecker war vor einigen Wochen im 
Knast in eine Messerstecherei verwickelt. 
Und dann ist da auch noch der Serienmör-
der Markus Graf (Florian Bartholomäi). Er 
wurde kürzlich in die JVA nach Dortmund 

verlegt. Kommissar Faber ist überzeugt, 
dass Graf auch seine Frau und seine Toch-
ter auf dem Gewissen hat, die bei einem 
Verkehrsunfall ums Leben gekommen wa-
ren. Könnte Graf nun auch als Drahtzieher 
hinter den Ereignissen in der JVA stecken? 
Diese Vermutung ihres Chefs geht Kom-
missarin Nora Dalay dann doch zu weit …
Quelle: © WDR 2017 (https://presse.wdr.de/
plounge/tv/das_erste/2018/02/20180204_tat-
ort_dortmund.html);  Foto: © WDR/Thomas Kost
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Strom- und Erdgas-Tarife für Privat & Gewerbe!

Service- & Dienstleistungsbüro - Jens Arndt
39387 Oschersleben l Hornhäuser Straße 87

Montag - Freitag  9 - 13 Uhr & 14 - 18 Uhr
  Telefon: 03949 - 514754

www.Energie-Service-Oschersleben.de
* Vattenfall Europe Sales GmbH, Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 15.01.2018 bei einen Verbrauch

von 1.500 kWh  pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.
** MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH , Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 15.01.2018 
bei einen Verbrauch von 1.500 kWh  pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.

z.Bsp. Strom:
- Arbeitspreis:  

  25,15 ct/kWh*
- Grundpreis:        

  9,40 €/Monat*

z.Bsp. Erdgas:
- Arbeitspreis:     

  5,53 ct/kWh**
- Grundpreis:        

  5,00 €/Monat**

JETZT WECHSELN UND SPAREN

• Keine Kaution 
• Keine Vorauskasse 

• Kostenfreie Beratung

Sternsinger überbrachten den Segen Christi
und Baten um Hilfe für Kinder in Not

Schülerinnen und Schüler der ersten bis 
vierten Klassen der Grundschule St. Mar-
tin waren in drei Gruppen am 8. Januar 
diesen Jahres als Sternsinger in Oschersle-
ben unterwegs. Landrat Hans Walker und 
Mitarbeiter des Hauses empfingen gegen 
10 Uhr die Kinder im Landratsamt in der 
Triftstraße in Oschersleben. Die Aktion der 
Sternsinger wurde in Deutschland Ende der 
50er Jahre ins Leben gerufen. Jedes Jahr 
kleiden sich Kinder in festliche Gewänder 
und ziehen als Heilige Drei Könige von 
Haus zu Haus um den Segen zu überbrin-
gen und um eine Spende zu bitten. Die 
drei Buchstaben verbunden mit der Jah-
reszahl „20*C+M+B+18“ wird dabei in 
der Regel mit Kreide über die Eingangstür 
geschrieben. Die Buchstaben stehen für 
„Christus masionem benedicat“ in unserer 
Sprache „Christus segne dieses Haus“.
Im Landratsamt hörten die im Eingangs-
bereich versammelten Mitarbeiter die 
Botschaft der Sternsinger. In Versform 
brachten sie ihr Anliegen den Zuhörern 
nahe: „Wir grüßen und erzählen euch, 
warum wir heut hier stehen. Weil Kinder 
- grad so alt wie wir - oft nicht zur Schu-
le gehen. Sie müssen für ihr täglich Brot 

arbeiten und sich plagen, sind recht- und 
schutzlos und allein und dürfen doch nicht 
klagen! Wir wollen, dass das anders wird, 
den jedes Kind im Leben soll bunt und froh 
sein, und es soll gerechte Chancen geben.“
Besondere Aufmerksamkeit wurde in die-
sem Jahr auf die weltweite Kinderarbeit, 
besonders aber in Indien gelegt. Die ge-
sammelten Spenden sollen helfen diesen 
Kindern eine bessere Zukunft zu ermögli-
chen. Nachdem die Sternsinger ihr Anlie-

gen vorgebracht hatten übergab Landrat 
Hans Walker eine Spende und bedankte 
sich bei den Mitarbeitern die sich diesem 
guten Beispiel anschlossen und so auch 
einen Beitrag an der Hilfsaktion des Kin-
dermissionswerkes leisteten. Die Stern-
singer ihrerseits brachten ihren Dank für 
die Spende natürlich mit Gesang einiger 
Lieder aus, bevor sie ihren Weg fortsetzten.

Text und Foto: W. Preßler
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Jahresrückblick der Jugendfeuerwehr Hordorf

Für uns Mädchen und Jungen der Jugend-
feuerwehr war es ein schönes 2017. Im 
Januar haben wir beim Sportfest der Nach-
wuchs-Wehren in Oschersleben teilgenom-
men. 19 Stationen galt es zu bewältigen und 
unsere „Großen“ haben das so gut gemacht, 
dass wir den 1.Platz gewonnen haben. Mit-
te April fand bei uns in Hordorf das Oster-
feuer statt. Unsere Aufgabe war es, den Fa-
ckelumzug mit zu begleiten, abzusperren, 
Fackeln zu Löschen und einfach nur für 
Sicherheit zu sorgen. Das ist uns gut gelun-
gen, so unser Jugendwart Sven Schmied. 

Im April haben wir zusammen mit den 
Jugendfeuerwehren Groß Germersleben, 
Schermcke und Hohes Holz eine 22 Ki-
lometer lange Fahrradtour absolviert. Von 
Groß Germersleben nach Westeregeln 
ging es bergauf und bergab. Halt wurde in 
Westeregeln an der alten Zigelei gemacht. 
Dort haben wir eine Führung bekommen 
und der Grill wurde auch angeheizt. Nach 
einer ausgiebigen Stärkung ging es auf 
dem Radel wieder zurück nach Groß Ger-
mersleben. Beim Wettkampf im Wanzleben 
lief es naja wie soll man sagen: Nicht all 
zu schlecht bei uns. Das Podium haben wir 
verpasst aber der 4 Platz ist auch nicht so 
übel… Anfang Mai haben wir zusammen 
mit 40 anderen Mitgliedern der Jugend-
feuerwehren eine gemeinsame Kanutour 
gemacht. Das Wetter war ganz ok und wir 
gute zwei Stunden von Wegeleben nach 
Gröningen gepaddelt. Ganz schön anst-
regend war diese Tour. Auch hier wurden 
für uns hinterher Getränke und Speisen 
vom Grill zubereitet. Beim diesjährigen 
Kinderfest im Freibad Oschersleben waren 
wir auch dabei. Das Wetter war zwar nicht 
ganz so schön aber wir haben das Beste da-
raus gemacht. Im Juli waren wir im Som-
merlager KIEZ Inselparadies in Werder 
(Havel). Da hatten wir richtig Glück mit 

dem Wetter. So passte es auch, dass wir in 
dieser schönen Umgebung eine große Fahr-
radtour gemacht haben. Dort haben wir un-
sere letzten Ferientage verbracht. Nun hieß 
es aber wieder üben üben üben. Der Lösch-
angriff „Nass“ rückte immer nähr. Am 03. 
Oktober hat die Feuerwehr Hordorf einen 
Tag der offenen Tür organisiert. Bei bestem 
Wetter waren zahlreiche Besucher da. Auch 
wir von der Jugendfeuerwehr haben mit ei-
ner alten Feuerwehrspritze vorgeführt, wie 
man zu früheren Zeiten tätig war. Da be-
nötigte man vier Personen um Wasser zu 
pumpen. Beim Oientierungsmarsch durchs 
Hohe Holz legte ein jeder gut 5,5 Kilome-
ter zurück. Im November stand bei uns ein 
besonderer Übungstag an. Zusammen mit 
den Jugendfeuerwehren der Stadt Oschersle-
ben haben wir das Thema Selbstbehauptung 

und Selbstverteidigung nicht nur theore-
tisch sondern auch praktisch geübt. Unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier haben wir alle 
zusammen in der Zuckerfabrik Halberstadt 
verbracht. Dort schauten wir den Film: 
„Fack yu Göthe“. Das, was uns dieser Film 
gelehrt hat – ist ganz einfach zu beschrei-
ben. Zusammen kann man alles schaffen! 
Die Mehrheit hatte abgestimmt und 
somit ging es hinterher zu Mc Do-
nalds wo ein jeder was zu Essen fand.

Und wieder verging das Jahr 2017 ganz 
schnell. Ein großer Dank gilt an Sven 
Schmied und Mario Gerigk. Die uns im-
mer motivieren. Wir sind gespannt was 
uns dieses Jahr alles erwarten wird.

Text und Foto: Michaela Lorenz,
Jugendfeuerwehr Hordorf

Wackersleben, Heilig Abend, ohne Gottesdienst,
ohne Krippenspiel ……….. unvorstellbar.

Das dachten sich auch Lea Rose und Liza 
Himstedt und so machten Sie sich an die 
Arbeit.

Zusammen mit engagierten Eltern wur-
de der Gottesdienst geplant und mit be-
geisterten Kindern das Krippenspiel ein-
geübt. Der von Helge Beckurs aus Hordorf 
gesponserte Weihnachtsbaum, sowie 
die Kirche wurden festlich geschmückt.

Am heiligen Abend hielt Hans Christian 
Ruhe den Gottesdienst und in seiner Pre-
digt, über Christi Geburt, regte er die Ge-
meinde dazu an das Alltagsgeschehen 
auch mal aus einer anderen Sichtweise 
zu betrachten. Musikalisch wurden wir 
von Emely Sopper an der Orgel begleitet.

Wir danken allen Beteiligten für ihre Unter-
stützung. Text: Brigitte Klose, Foto: Privat 
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62 Teilnehmer beim Trap- Silvesterpokal

Traditionell lud der Schützen- Club 
Oschersleben zum Jahresabschluss zum 
Wettkampf mit der Flinte ein. Trotz Re-
genschauer und niedrigen Temperaturen 
ließen sich die 62 Schützen aus 19 Ver-
einen nicht den Spaß am Trap Schießen 
nehmen. Alle Schützen mussten 25 Wurf-
scheiben sportlich Trap beschießen, bei 
dieser Disziplin werden die Wurfscheiben 
in verschiedene Richtungen geworfen. Um 
die Chancengleichheit zu wahren wurde in 
zwei Klassen gestartet: Schützen und Pro-
fi. Die Standaufsichten und Kampfrichter 
des SC Oschersleben trafen sich schon um 
9.00 Uhr um die Stände vorzubereiten und 
unterstützt durch den BSV Oschersleben 
konnte der Wettkampf pünktlich mit An-
kunft der ersten Schützen beginnen. Trotz 
großer Teilnehmerzahl konnte das Schie-
ßen schon um 15.00 Uhr beendet werden. 

Nach Auswertung aller Ergebnisse stan-
den die Sieger fest: bei den Profis siegte 
Klaus Wallbaum vom SC Oschersleben mit 
22 von 25 Wurfscheiben, Zweiter wurde 
Uwe Röhrig vom BSV Oschersleben mit 
21 Treffern und den dritten Platz belegte 
Maik Hartmann von der SG Hadmersleben 

mit 20 Wurfscheiben. Bei den Schützen si-
cherte sich mit 20 Treffern Frank Gruschin-
ski vom BSV Oschersleben den ersten Platz 
vor Marco Jäger vom PSV Wanzleben mit 
19 Wurfscheiben und Reinhard Brandes 
vom BSV Oschersleben mit ebenfalls 19 
Treffern. Der Tag klang dann in gemütlicher 
Runde aus. Der SC Oschersleben bedankt 
sich bei allen Schützen für ihre Teilnahme 

trotz schlechtem Wetter und natürlich bei 
allen Standaufsichten, Kampfrichtern und 
fleißigen Helfern des BSV und des SCO für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit ohne die ein 
so großer Wettkampf nicht möglich wäre.

Text und Foto: Uwe Böttcher,
1.Vorsitzender SC Oschersleben

Traditionell stellten sich die Teilnehmer am Silvesterpokal zum Gruppenfoto auf
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Aus Kunden werden Fans

Drei Tage, vom 25. bis 27. Januar 2018, 
haben Lehrlinge die Chance einmal den 
Markt zu leiten oder einmal Chef zu 
sein und eigene Ideen umsetzen. In die-
ser Zeit dürfen elf Azubis beim Markt-
kauf Oschersleben im Rahmen des 
U21 Azubi- und Nachwuchsprojekt 
das Kommando im Markt übernehmen.

Die Lehrlinge in Oschersleben müssen sich 
dabei mit über 1500 Nachwuchskräften aus 
Einzelhandel, Großhandel und Produktion 
bei diesem U21 TeamAward der EDEKA 
Minden-Hannover in neun Kategorien be-
weisen. Unter dem Motto „Aus Kunden 
werden Fans!-Wir bedienen Sie gerne“ 
haben sich die Nachwuchskräfte intensiv 
auf diese drei Tage im Januar vorbereitet. 
Bei diesem Wettbewerb werden die jungen 
Leute sämtliche Arbeiten in eigener Regie 
übernehmen. Dabei gilt es das Erlernte von 
der Ideensammlung und Organisation über 
Personaleinsatzplanung und Budgetver-
waltung bis hin zum Einkauf anzuwenden.

Die Teams werden vor Ort von einer fach-
kundigen Jury bewertet. Anschließend do-
kumentieren die Azubis die Projekte und 
senden die Dokumentationen ein. Diese 
werden dann von der Jury anhand vorge-
gebener Kategorien ausgewertet. Fantasie 
und Kreativität sind bei den Azubis ebenso 
gefragt, wie Planung, Kontrolle und die an-
schließende Dokumentation. Die Jury wird 
Ende Februar tagen und über die Preis-
vergabe entscheiden. Alle teilnehmenden 
Azubis und Nachwuchskräfte werden 
dann zur großen Preisverleihung des U21 

TeamAwards am 21 März 2018 nach Han-
nover eingeladen. Nach der Eröffnung durch 
den Vorstand der EDEKA Minden-Hannover 
folgt an diesem Tag eine Riesenshow mit 
Musik und Showacts und die Bekanntgabe 
der Gewinner der neun Kategorien. Doch 
bis es soweit ist müssen sich die vielen Aus-
zubildenden in ihren Ausbildungsstätten 
und auch die elf Lehrlinge im Marktkauf 
Oschersleben beweisen. Mehrere Veranstal-
tungen empfangen die Kunden vom 25. bis 
27. Januar und sollen den Einkauf auch zu 
einem Erlebnis werden lassen. Auch Kinder 
sind an diesen Tagen gern gesehene Gäste. 
Auf sie warten ein XXL Memory, Dosen-
werfen, Bogenschießen und weitere Veran-

staltungen. Höhepunkt am Samstag ist ab 
10 Uhr der Auftritt der „Awolinos“. Neben 
dem Einkauf haben Kunden die Möglich-
keit sich über die Vorteile und Unterschiede 
von Frischfleisch und SB Fleisch, oder über 
Fingerfood zu informieren. In einem für 
diese Tage aufgebautem Häuschen wird 
selbstgeräuchertes und am Sonnabend wird 
vormittags Backfisch a‘la Azubi angeboten.
Alle Auszubildenden hoffen natürlich, dass 
sie den „Nerv“ der Kunden treffen und 
ihre Vorbereitungen richtig waren. Na-
türlich würden sie sich besonders freuen 
im März zu den Preisträgern zu gehören.

U21 Azubi- und Nachwuchsprojekt startet am 25. Januar beim Marktkauf Oschersleben

Text: W. Preßler
Foto: Marktkauf Oschersleben

Handwerkskammer reicht Weiterbildungsstipendium aus
Bis zu 7.200 Euro erhalten die Stipendi-
aten im Programm „Begabtenförderung 
berufliche Bildung“. Wer seine Ausbildung 
mit sehr guten Ergebnissen abgeschlossen 
hat und sich weiterbilden will, sollte sich 
jetzt bewerben: Bei der Handwerkskammer 
Magdeburg sind derzeit noch Plätze frei.

Hier die wichtigsten Fragen und Antworten:
Wer kann gefördert werden? Begabte 
Absolventen einer Lehre, die nicht älter 
als 24 Jahre sind, die die Gesellenprüfung 
mit besser als „gut“ abgeschnitten ha-
ben oder besonders erfolgreich an einem 
überregionalen beruflichen Leistungs-
wettbewerb teilgenommen haben, oder 
die vom Betrieb vorgeschlagen werden.

Was wird gefördert? Durch Zuschüsse wer-
den anspruchsvolle fachbezogene berufliche 
oder berufsübergreifende Weiterbildungen 
gefördert, aber auch Maßnahmen, die der Ent-
wicklung fachübergreifender und allgemei-
ner beruflicher oder sozialer Kompetenzen 
oder der Persönlichkeitsbildung dienen. 
Förderungsschwerpunkte sind auch Inten-
sivsprachkurse im Ausland und Maßnah-
men der beruflichen Aufstiegsfortbildung.
Wie hoch und wie lange wird geför-
dert? Über drei Jahre hinweg können Zu-
schüsse von jährlich bis zu 2.400 Euro 
für die Finanzierung berufsbegleiten-
der Weiterbildung gezahlt werden. Es 
ist ein Eigenanteil an den Kosten von 10 
Prozent je Fördermaßnahme zu tragen.

Wo kann man sich bewerben? Wer die 
Bedingungen erfüllt, kann sich zur Auf-
nahme in das Förderprogramm bei der 
Handwerkskammer Magdeburg bewer-
ben. Den Antrag zur Aufnahme in das 
Förderprogramm, den Antrag zur För-
derung einer Weiterbildungsmaßnahme 
sowie die jeweiligen Erläuterungen zu 
den Antragsformularen findet man auf 
der Internetseite der Handwerkskammer:
www.hwk-magdeburg.de/weiterbildungs-
stipendium
Ansprechpartnerin: Yvonne Eulenstein, 
Tel. 0391 6268-117,
E-Mail yeulenstein@hwk-magdeburg.de

Text: PM (12.01.2018), Handwerkskammer Magdeburg
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Tafeln wie die Grafen- Ritteressen auf Burg Egeln
Auch im neuen Jahr wird die erfolg-
reiche Veranstaltungsreihe mit hi-
storischen Banketten auf der Was-
serburg Egeln wieder angeboten.

Wie in alten Zeiten werden die geladenen 
Gäste mit einem Fanfarensignal vom 
Bergfried begrüßt und die Mägde spülen 
die Sorgen und den Schmutz des Alltags 
mit einem Schwall „heiligen Wassers“ ab. 
Die Tafel ist bereits eingedeckt mit den 
Früchten und Gemüse des Burggarten, 
edlem Käse aus Frankenland aber auch 
frisches Brot und Schmalz das den Magen 
geschmeidig macht, damit noch vieles he-
reinpasse. Dazu wird als Begrüßungstrunk 
ein  mittelalterlicher Würzwein, hergestellt 
nach einem Originalrezept aus dem Kloster 
Marienstuhl, gereicht. Haben alle Gäste 
ihren Platz gefunden erhebt der Burgherr 
Otto von Hadmersleben seine Stimme be-
grüßt Mannen und Frowen auf das dann die 
Spielleute auf alten Instrumenten musizie-
ren und schließlich vom Burgherrn auf der 
großen Trommel begleitet werden. Bevor 
das Mahl dann mit einer deftigen Suppe 
eröffnet wird, werden die Regularien der 
höfischen Tischzucht verkündet, auf das 
keiner mit den Knochen um sich schmeißst 

und das Messer nicht zum Stechen in andere 
Manns- oder Weibspersonen benutzt wird. 2 
bestellte Tischvögte achten darauf das Ver-
stöße geahndet  werden. Nachdem nun ein 
Vorkoster den Geschmack der Suppe und 
die Freiheit von Gift überprüft hat, kann das 
Mahl beginnen. Zwischen den weiteren 4 
Gängen gibt es lustige Turnierspiele, Anek-
doten, Pilger-, Minne- und Sauflieder. Nach 
dem Hauptgang gibt es eine kleine Führung 

zur Burggeschichte und danach ein Dessert 
dessen Rezept Pilger aus dem heiligen Land 
mitgebracht haben. Die nächste öffentliche 
Tafelei findet am Samstag dem 3. Febru-
ar um 18:00 Uhr im Palas der Burg statt.
Kartentelefon 039268 30 861 Weitere Ter-
mine finden Sie unter:
www.wasserburg-egeln.de

Text und Foto: Uwe Lachmuth

Ortsverband Oschersleben

Am Eulenbruch 1
39387 Oschersleben (Bode)

Ortsbeauftragter Daniel Kraft

Telefon: 03949/500626

Jeder 1. und 3. Samstag: Dienst

Jeden 1.Samstag: Jugend-Ausbildung

01723881990

Wir suchen Dich!
Für Dich sind die Worte Übersteiger, Flanke, 

Vollspann keine Fremdwörter?

Du hast keine zwei “linken“ Beine, sondern weißt,
wie man mit dem runden Leder umgeht?

Du bist lieber gemeinsam erfolgreich als Team,
statt als Einzelkämpfer zu agieren?

Dann bist DU bei uns genau richtig!

Wir suchen weibliche Unterstützung
für unseren Kader.

Wir? - Die 1. Frauenfußballmannschaft
des VfB Oschersleben.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann melde Dich doch einfach unter

Tel.: 015141406326
Oder schreib uns bei Facebook an unter
„VfB Oschersleben Frauenmannschaft“

und werde Teil eines coolen Teams!

     Wir freuen uns auf Dich!
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„L.A.vation – The World’s Greatest Tribute to U2“ -- Anzeige --

Michael Schweitzer, Siegfried  
Skupsch und Renate Klaas aus 

Oschersleben sind die
glücklichen Gewinner
des Dezember-Rätsels.

Sie haben jeweils
zwei Freikarten

für die Irish Dance Show,
„Celtic Rhythms of Ireland“,

am 16.02.2018,
in Burg gewonnen!

Herzlichen Glückwunsch!
Wer das Januar-Rätsel löst und 
das richtige Lösungswort bis 

zum 9. Februar 2018
an die Redaktion
vom Bördekurier,

Hornhäuser Str. 87 in
39387 Oschersleben sendet,

kann zwei von vier
Freikarten, für

„L.A.vation – The World’s
Greatest Tribute to U2“ ,

am 04.03.2018,
in Magdeburg gewinnen!
Bei mehreren richtigen

Antworten entscheidet das Los!
Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen! Eine Barauszahlung 
ist nicht möglich. Die Gewin-

ner werden in der nächsten 
Ausgabe veröffentlicht.
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Bildschirmwerbung:
9x in Oschersleben!

● Preisgünstiges und
modernes Werbemedium

● Werbung an 9x
Standorten zu einem Preis

● Spricht gleichzeitig
mehrere Zielgruppen an

Weitere Infos unter:
Tel.: 03949 - 514754 

oder auf   www.s-u-d-ja.de

Text und Foto: Paulis – Das Veranstaltungsbüro 

Schon der Name ist Musik: L.A.vation. 
Kreativ und äußerst phantasievoll gab 
sich die aus Los Angeles stammende 
Band diesen Namen, in Anlehnung an 
den U2-Hit „Elevation“ aus dem Al-
bum „All that you can‘t leave behind“. 
Nun kommen die Jungs von L.A.vation 
mit ihrer Tournee „The World‘s Greatest 
Tribute to U2“ auch nach Deutschland.

Die bei aller Coolness dennoch sensiblen 
vier Künstler, präsentieren eine unvergess-
liche Rock and Roll U2-Tribute Show, die 
sämtliche Sinne überwältigt. Die absolut 
außergewöhnliche Gruppe rockt die Bühne 
mit Ton- und Lichteffekten im U2-Stil, dass 
es eine wahre Freude ist. Näher am Origi-
nal als L.A.vation geht nicht! Aus den ge-
feierten U2-Alben wie „New Years Day“, 
„Beautiful Day“, „One“ oder „Vertigo“, darf 
das Publikum Hit für Hit in sich aufsaugen.
Jason Thiesen verkörpert durch sein geniales 
Talent glaubhaft Bono, „The Goal Is Soul“.
Bart Davis begeistert mit raffinierten Gi-
tarrentricks wie The Edge, einzigartig 

und dennoch vergleichbar. Bassist Ho-
ward Ulyate statt Adam Clayton. Als Krö-
nung: Der Super- Drummer und musika-
lische Leiter Jorgen Ingmar Alofs zaubert 
Larry Mullen Junior auf die Bildfläche.

Karten gibt es ab 29,- €  an allen örtlich 
bekannten Vorverkaufsstellen und Konzert-
kassen! Weitere Tickets und Informationen
unter: www.paulis.de

Magdeburg, Altes Theater - Sonntag, 04.03.2018 – 19 Uhr
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Firmensitz
39387 Oschersleben
Anderslebener Straße 49
Tel.: 03949 9494 - 0

39387 Oschersleben
39340 Haldensleben
38518 Gifhorn
38448 Wolfsburg

38820 Halberstadt
06406 Bernburg
39288 Burg
39112 Magdeburg

Schubert Motors GmbH

DER ERSTE BMW X2. 
AM 17. MÄRZ BEI UNS. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Leasingbeispiel*: BMW X2 sDrive20i
Modell Advantage, Galvanic Gold, Stoff ‚Race‘ Anthrazit/Akzent Grau, Steptronic Getriebe mit Doppelkupplung, Multifunktion für 
Lenkrad, Int.Leisten Oxidsilber dunkel matt mit Akzentleiste Schwarz hochglänzend, Armaufl age vorn, Ablagenpaket, ConnectedDrive 
Services, TeleServices, Remote Services, Aktiver Fussgängerschutz, 18“LMR Doppelspeiche 567, Sonnenschutzverglasung, 
Sportsitze für Fahrer und Beifahrer, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, Lichtpaket, LED-Nebelscheinwerfer, LED-Scheinwerfer 
mit Abbiegelicht, Driving Assistant, Parkassistent, Navigation, M Lederlenkrad, Modell Advantage inklusive Automatische Heck-
klappenbetätigung, Park Distance Control (PDC), Klimaautomatik, u.v.m.

Absolut einzigartig. Extrem außergewöhnlich. Lassen Sie sich von dem ersten BMW X2 und seinem Design begeistern. Für ein sport-
liches Fahrgefühl sorgen leistungsstarke Motoren. Innovative Features ermöglichen eine nahtlose Vernetzung. Besuchen Sie uns am 
17. März. Wir freuen uns auf Sie.

Fahrzeugpreis:                                         47.350,00 EUR       Laufl eistung pro Jahr:                 10.000 km
Einmalige Leasing-Sonderzahlung:                  3.999,99 EUR       Sollzinssatz p. a**:                                       3,49 %
Nettodarlehensbetrag:                 44.022,65 EUR   Gesamtbetrag:                                        20.523,99 EUR
Effektiver Jahreszins:                                 3,55 %        Monatliche 
Laufzeit:                                36 Monate        Leasingrate*: 459,00 EUR
Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,8 l/100 km, außerorts: 4,8 l/100 km, kombiniert: 5,5 l/100 km,
CO2-Emission kombiniert: 126 g/km, Energieeffi zienzklasse: A. Fahrzeug ausgestattet mit Automatic Getriebe. 

*Zzgl. 885,00 EUR Bereitstellungspauschale (Zulassung, Vollbetankung und Überführung)

*   Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München,   
     alle Preise inkl. 19 % MwSt; Stand 01/2018. 
** gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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Habt Ihr auch Bock die Ausbildung 

bei Marktkauf zu starten?

... oder erst mal mit einem 

Praktikum schnuppern? 

Dann meldet Euch einfach in 

Eurem Marktkauf      Oschersleben.

Zwei Abschlüsse in einer 

Ausbildung als Kaufmann/-frau 

im Einzelhandel

Frischespezialist/in (IHK)

Habt Ihr auch Bock die Ausbildung 

bei Marktkauf zu starten?

... oder erst mal mit einem 

Praktikum schnuppern? 

Dann meldet Euch einfach in 

Eurem Marktkauf      Oschersleben.

Habt Ihr auch Bock die Ausbildung 

Ausbildung als Kaufmann/-frau 

im Einzelhandel

Wir freuen 

uns auf Euch!

Anderslebener Str. 42j • 39387 Oschersleben

Oschersleben


